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Arbeit«- unit £irfevungMtb«rtvitguttgett.
(Slmtlidje Driflinal=Mitteilungert.) niadjbmct BecOoten

©djœciscr. Siutbeëlmbrteit, ®ret§ IV. îlnlmu für ïOfaleret uni
Sattlerei b£r SBcrlftiitte ©bur. @rb=, Maurer», Serpub» unb Oad)=
becferarbeit an fiuoni & Sie., Saugefdjäft, in Sljur ;

Sd)retner=, Sdjmiebe», ©lafer» unb Malerarbeit an bie SBertftätte
ber S. S. S3, in Si)ur ; glafdjnerarbeit an Sb. Seppig, Qlafdjner,
in Sbur.

Oie ©rftellung ber Oole in ber SBiutertburerftrafe Bürid) an
3- S8urff)arbt in Bürid) IV.

Oie Maurerarbeiten für bte Sabe=©iitridjtun8 im Sdptlljaitfe
Siegerten Bürid) an Qui. Sofibarb in Bürid) III ; bie Sieferung
beg Seffelë mit Sraufebab bafelbft an ©ebrüber Sincfe, Bitrid) I.

Oie ©taferarbeiten im îatbel. fßfarrbau? ira Qnbuftriequartier
Büricü an S. fperber, 3ürid)»5Bip£ingen. Sauleitung : Snobera &
Ofdjubi, Slrdjiteften, Bürid).

Oaë Auffüllen beë babifdjen ©ûterbabnbofarealë in Safel an
bie Qirma 31. Sufi & So. in Safel. (©§ fittb am 2Beilert)ügel
Sinei Saggermafdjineit jur SluffteHung gelangt, inbem bafelbft ba§
SluffüHmaterial geroonnen roirb.)

Oamf>f=®effeIbaug»Sergröbcrung für baë ^umpœerï ber Stait
St. ©allen im »iiebt. Gerb», Selon» unb Maurerarbeiten an §.
ßerlommer, Utorfdjad) ; ©ranitarbeiten an Q. iKüije, St. ©allen ;
Sanbfteinbauerarbeiten an Q. Sup, fRorfdjad) ; Bimmerarbeiten ait
Q. Meper, (Horfd)ad) ; Spenglerarbeiten an OornMrer, St. ©allen;
Sdjreinerarbeiten an SeegerMietmann, St. ©alleu ; ©laferarbeit
an BrefebSdjntib, St. ©allen ; Malerarbeiten an Sllbert Steiger,
Borfdjad). Saufübrer : Q. Cappeler.

$naben=Sdjufl)auëbau 2Bil (St. ©allen). Bimmerarbeiten an
B- Sifenegger unb S. Meper, beibe in SBil ; Spenglerarbeiten an
Sb. SEBicf, 2BiI ; Oad)bec£erarbeiten an (ßaul SBeber, 9Bil ; Sieferung
ber Oadjjiegel an Seller & Sie. in SBintertbur. Sauleitung:
S- ïruttiger, 3trd)iteft, SBil.

©rfteïïnng einer Ouartierftrajje im äBeftpnartier SBil (St. ©allen)
an Stiflaug Sgli, Sieglieferant, SBil.

Sdjulbauëneubau Harburg. Oie Slugfübrung ber 8itofilo»Sunft=
boljpSobenbeläge (imprägniert) an bie Birma Sb. fp. Sßfifter & So.
in Safel, Unternehmung für Sobenbelag in Sitofilo.

8eâirfë=tranlenbauë=3lnban in Ob««. Sauleitung : Q. SBipf,
3trd)iteft, Obun. ©ipferarbeiten an Süblntann; ©laferarbeiten
an ^3. Ouffer ; Sd)reinerarbeiten an Sunj & Sngemann ; Maler»
arbeiten an Süblmann; B^ntralbeijung an Saumann; ®ag» unb
SBafferbeijung an Oobler ; ele!trifd)e Seleud)tung an Sidjt» unb
3Bafferroer£, alle in Obum

yîcubau ber tnaben=®r5iebitngëanftalt itt Oberbiflp. Spengler--
arbeit an Saterlaug in SBiebliëbad) unb Sßfifter in SBangen a. 31. ;
©ipfer» unb Malerarbeit an ©ebriger in SBiebliëbad) ; Sdjreiner»
arbeit an 9totb=33öfiger in SBangett a. 31. unb ©ebr. Sägeffer in
3larroangen. Sauleitung: 3lrd)iteft Saumgart, Sern.

ïHeftauration ber St. Qobannlirdie Sdiaffbaufen. ©rftellung ber

Srüftungen in ©idienbolj an Q. ©ünter, Saumeifter ; Malerarbeiten
an S. Spleiß unb SB. SBifdjer, Oetorationgmater, unb an bie
Malermeifter @. ©ünter, Q. Saeftle, S. Sollinger unb 3lnt. B^S,
alle in Sdjaffbaufen.

Saubbauébau Or. öcbnle (ilieutlingen) in SJÜfdjlilon. Sämtliche
3lrbeiten an Saumeifter @. Oiefentpaler in Süfdjlifon.

ftorreftion ber £berftraf>e Sntggen bei St. ©allen an Slnbreai
Dfterroalber, Sauunternebmer, Qelöle, 8ad)en=SonroiI.

Säfereigcbäube mit ilßobmmg unb Sdjffieincftatlung für bie
Säfercigefellfdiaft Sdjâitië. Oie Maurerarbeiten an Maurcrmeifter
Stü&i=3lebli in ®laru§ ; bie Bimmerarbeiten an Qac. Sdjiubler in
Mollig. Sauleitung : SB. Spper in ©ofiau.

SünSfübrung einer Stiibmauer an ber ©rnfjtiergerftrafje in Bimti?
an Sari Manbart & Sonf., Blumê.

Bœeimaliger îlnftridj ber Dicntife für ben Scidjeniuageu unb bie
Beuerioebrregnifitcn in Diotbfrcuj an Malermeifter Srumann, So§=
roil (Slargau).

Stird)en=))ieuouation ©bam=.<Minenberg. Oie Serpubarbeit an
SilgerisMarf, @ipfer= unb Maurermeifter, Saar ; Steinbauerarbeit
an §äfliger, Steinbauermeifter, Sujern; @rfabfteine=Sieferung an
S. ôenggeler, Steinbrud)befit)er, llnterägeri. Sauleitung : B> Briber,
3lribite£t, Sujern.

Babrif=y;eubau ber Siuë ÜBieler, Säbne, in &reu)lingen.
Sämtlidje 3lrbeiten an Saumeifter Sleuroeiler in SreujUngen.
Sauleitung: Slrcbiteft Snäble, Ronftanj.

©rftellung einer Sadnnaitcr in !)ieigolbëU)il an Bran^ Bontona»
Maurermeifter in Sîeigolbêroil.

Strafenfarreftion Sautoil. Sämtlidje Slrbeiten an Qob. SBobl»
gemutb in Seemen (Solotburn).

©rftcllung eineë eiferneit ©elânberê am Seehafen in (»iurten
an Sdjloffermeifter 31. Siedjti in Murten,

©rftellmtg ban 15 Scbulbäulen nub eines SeljrerfulteS für bie
Scfule SKnrten an Qb. SBeif, med). Schreinerei in Murten.

Berienberforgnngëanftalt beë fantonë Oteuentiurg in Sellebue
ob Sebair. Oie Sobenbeläge foUen in fugenlofem, imprägniertem
SitofitOîKunftbotj auggefübrt werben ; mit ber Slugfübrung rourbe
bie Birma ®b- 6- (ßftfter & So. in Safel beauftragt.

(Sd)luf.)

§tnft(^tli(^ ber Souort tarnt bemeett werben, ba|
ber Se^aiterbedel mit 26 gegen bte 9Jlitte Ijinlaufenöen
Serftrebungen auë T=@ijen 60x60x8 mm oerftärtt
ift. 2)ie SBiet^bicEe beträgt 272 mm. ®ie aufetnanber
genieteten 23lect)platten finb mittelft in OelftrniS ge=
träntten unb mit ÜJienningfarbe beftrid^eneh 8einmanb=
ftreifen gebietet. SDtefe Slugfübrung fann alg foltb unb
fad&Eunbtg bejeid^net werben ; bag Oleidje gilt aut^ bon
bent gü^rungggerüfte, weld^eg ber in Sollen laufenben
©lode ben nötigen §alt ju geben ^at.

Sin ber Seite einer güljrunggfäule ift ein ÜJiajiftab
mit ®ejimetereinteilung angebrad^t ; ein am ©afometer*
Dedtel befeftigter S^igec weift auf ben £wljenftanb ber
©lodte, aug welkem ber ©aginijalt beregnet werben
tann. ®a nun ber Spiegel beg Steferüoirg tonftant
erhalten werben fann unb foil, fo entfprid&t jeber §öljen=
marfe ein ganj beftimmter ©aginfjalt. @g wäre beg=

bjalb ^wertmäßiger gewefen, an ©teile ber S)ejimeter»
jaulen bireft ßinjufeßen. ®ieje Slbänberung
föttnte nadßträgli(| nodß ßinjugefügt werben, ift febot^
nidßt bon Selang.

®ag Slcetplen, weldßeg in ©ntwirflern, bie bem ©in»
wurffpftem angehören, erzeugt wirb, ift wefentlicfj reiner
alg foId^eS, weldßeg in ©ntwidlern mit geringen SSaffer»
mengen aug bem gleichen ©arbib entfteft, aber tro^bem
enthält eg nodß fleine Beimengungen bon fdßwefel»,
pßogpfjor», ftirtftoff» unb filijiumßaltigen Berbinbungen.
$iefe gelten alg Berunreinigungen, weldße aug fanitären
Büdfidjten unb ju ©unften ber Seudßtfraft burdß fltei»
niger entfernt werben muffen. S)ie Reinigung gefd^ie^t
am beften auf bem Sößege bom ©agbe^älter jum ®on»
fument unb begßalb wirb ber Beiniger audß am bor»
teilßafteften, wie bag in ©fc^lifon ber gaH ift, gerabe
ßintec bem ©agbeljälter eingereiht. ®er angewanbte
Beiniger ift ein ïrodenreiniger unb gehört ju bem
bewährten ^ürbenfpftem, bei welchem einzelne ©iebe
mit Beinigungg» unb ïrortenmaffe belegt finb. ®ie
©röße ber färben unb galjl berfelben rietet fi<h einer»
feitg nadh ber Quantität beg ftünblich burihfließenben
©afeg, anberfeitg aber auch nadh ber Qualität ber Bei»
nigunggmaffe; natürlich ift audh bie ©üte beg Sarbibeg
ni^t oßne ©influß. 3)ie borhanbenen 4 ©iebe hofo«
jufammen jirfa 272 glädhe, bie eine §älfte babon
ift mit Buratplen, bie anbere mit ïrortenerbe bebedt.
Beim jeßigen ©agberbtauth reidht bie beftriihene glädhe
aug; bei einer erheblichen 3"nahme beg ©agfonfumg
ift jebodh auch <*n eine Bergrößerung ber ©iebflädhe gu
benfen. Bei einem ©agburdhgang bon 10 m® ftünb»
lieh werben burdhfdßnittlidh 4—5 m^ Beinigunggflädhe
berlangt, bei 5 m® ftünblidhem ©agberbraudh alfo 2
•big 272 m^. Slug biefen gah^n ift erftdhtlidh, welcher
Slufgabe ber borhanbene Beiniger gewadhfen ift.

Bot unb hinter bem Beiniger finb ©dhieberhahnen
angebracht, wie foldßeg bon ber ïedhnif ber Slcetplen»
beleuchtung berlangt wirb.

3)er ©agmeffer ober bie ©aguhr einer gmtrale ^
berjenige Slpparat, welchem bie Slufgabe jufäQt, bie an
bie Hauptleitung abgegebene ©agmenge ju regiftrieren.

fÜtan unterfdheibet naffe unb trodene ©agmeffer,
je nadhbem bag ®ag bon einem in einer glüffigfeit

Nr. 13 Jllustr. schweiz. Handw. Zeitung (Organ für die offiziellen Publikationen des Schweizer. Gewerbevereins) 207

Arbetts- und Kieferungsiibertragungen.
(Amtliche Original-Mitteilungen.) Nachdruck verboten

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis IV. Anbau für Malerei und
Sattlerei der Werkstätte Chur. Erd-, Maurer-, Verputz- und Dach-
deckerarbeit an Kuoni à Cie., Baugeschäft, in Chur; Zimmer-,
Schreiner-, Schmiede-, Glaser- und Malerarbeit an die Werkstätte
der S. B. B. in Chur; Flaschnerarbeit an Ed. Leppig, Flaschner,
in Chur.

Die Erstellung der Dole in der Winterthurcrstraße Zürich an
I. Burkhardt in Zürich IV.

Die Maurerarbeiten für die Bade-Einrichtung im Schulhause
Aegerten Zürich an Jul. Boßhard in Zürich III; die Lieferung
des Kessels mit Brausebad daselbst an Gebrüder Lincke, Zürich I.

Die Glaserarbeiten im kathol. Pfarrhaus im Jndustrieguartier
Zürich an C. Herber, Zürich-Wipkingen. Bauleitung: Chiodera à
Tschudi, Architekten, Zürich.

Das Auffüllen des badischen Güterbahnhofareals in Basel an
die Firma A. Büß à Co. in Basel. (Es sind am Weilerhügel
zwei Baggermaschinen zur Aufstellung gelangt, indem daselbst das
Auffüllmaterial gewonnen wird.)

Dampf-Kesselhaus-Vcrgrößcrung für das Pumpwerk der Stadt
St. Gallen im Ricdt. Erd-, Beton- und Maurerarbeiten an H.
Herkommer, Rorschach; Granitarbeiten an I. Rühe, St. Gallen;
Sandsteinhauerarbeiten an I. Lutz, Rorschach; Zimmerarbeiten au

I. Meyer, Rorschach; Spenglerarbeiten an Dornbirer, St. Gallen ;

Schreinerarbeiten an Seeger-Rietmann, St. Gallen; Glaserarbeit
an Frefel-Schmid, St. Gallen; Malerarbeiten an Albert Steiger,
Rorschach. Bauführer: I. Rappeler.

Knaben-Schulhausbau Wil (St. Gallen). Zimmerarbeiten an
F. Eisenegger und E. Meyer, beide in Wil; Spenglerarbeiten an
Ed. Wick, Wil; Dachdeckerarbeiten an Paul Weber, Wil; Lieferung
der Dachziegel an Keller à, Cie. in Winterthur. Bauleitung:
P. Truniger, Architekt, Wil.

Erstellung einer Quartierstrahe im Westquartier Wil (St. Gallen)
an Niklaus Egli, Kieslieferant, Wil.

Schulhausncubau Aarburg. Die Ausführung der Litosilo-Kunst-
Holz-Bodenbeläge (imprägniert) an die Firma Ch. H. Pfister à Co.
in Basel, Unternehmung für Bodenbelag in Litosilo.

Bezirks-Krankenhaus-Anban in Thun. Bauleitung: I. Wipf,
Architekt, Thun. Gipserarbeiten an Bühlmann; Glaferarbeiten
an P. Duffer; Schreinerarbeiten an Kunz à Eugemann; Maler-
arbeiten an Bühlmann; Zentralheizung an Baumann; Gas- und
Wafferheizung an Tobler; elektrische Beleuchtung an Licht- und
Wasserwerk, alle in Thun.

Neubau der Knaben-Erziehungsanstalt in OberbiPP. Spengler-
arbeit an Vaterlaus in Wiedlisbach und Pfister in Wangen a. A. ;
Gipser- und Malerarbeit an Gehriger in Wiedlisbach; Schreiner-
arbeit an Roth-Bösiger in Wangen a. A. und Gebr. Sägeffer in
Aarwangen. Bauleitung: Architekt Baumgart, Bern.

Restauration der St. Johannkirche Schaffhausen. Erstellung der
Brüstungen in Eichenholz an I. Günter, Baumeister; Malerarbeiten
an C. Spleiß und W. Wischer, Dekorationsmaler, und an die
Malermeister E. Günter, I. Kaestle, C. Bollinger und Ant. Fels,
alle in Schaffhausen.

Landhausbau Dr. Hehnle (Reutlingen) in RUschlikon. Sämtliche
Arbeiten an Baumeister E. Tiefenthaler in Rüschlikon.

Korrektion der Oberstraße Bruggen bei St. Gallen an Andreas
Osterwalder, Bauunternehmer, Feldle, Lachen-Vonwil.

Käsereigcbäude mit Wohnung und Schweincstallung für die
Käscrcigesellschaft Schanis. Die Maurerarbeiten an Maurermeister
Stüßi-Aebli in Glarus; die Zimmerarbeiten an Jac. Schindler in
Mollis. Bauleitung: W. Epper in Goßau.

Ausführung einer Stützmauer an der Großbergerstraße in Flums
an Karl Manhart à Kons., Flums.

Zweimaliger Anstrich der Remise für den Leichenwagen und die
Feuerwehrrequisitcn in Rothlrcuz an Malermeister Brumann, Bos-
wil (Aargau).

Kirchen-Renovation Cham-Hünenberg. Die Verputzarbeit an
Bilgeri-Mark, Gipser- und Maurermeister, Baar; Steinhauerarbeit
an Häfliger, Steinhauermeister, Luzern; Ersatzsteine-Lieferung an
C. Henggeler, Steinbruchbesitzer, Unterägeri. Bauleitung: F. Felder,
Architekt, Luzern.

Fabrik-Neubau der HH. Pins Wieler, Söhne, in Kreuzlingen.
Sämtliche Arbeiten an Baumeister Neuweiler in Kreuzlingen.
Bauleitung: Architekt Knäble, Konstanz.

Erstellung einer Bachmauer in Reigoldswil an Franz Fontana,
Maurermeister in Reigoldswil.

Straßenkorrektion Lauwil. Sämtliche Arbeiten an Joh. Wohl-
gemuth in Seewen (Solothurn).

Erstellung eines eisernen Geländers am Seehafen in Murten
an Schloffermeister A. Liechti in Murten.

Erstellung von 15 Schulbänken und eines Lehrerpultes für die
Schule Murten an Jb. Weiß, mech. Schreinerei in Murten.

Ferienversorgungsanstalt des Kantons Neuenburg in Bellevue
ob Bevaix. Die Bodenbeläge sollen in fugenlosem, imprägniertem
Litosilo-Kunstholz ausgeführt werden; mit der Ausführung wurde
die Firma Ch. H. Pfister à Co. in Basel beauftragt.

Aretylenbeleuchtungsanlagen.
(Schluß.)

Hinsichtlich der Bauart kann bemerkt werden, daß
der Behäiterdeckel mit 26 gegen die Mitte hinlaufenden
Verstrebungen aus T-Eisen 60x60x8 mni verstärkt
ist. Die Blechdicke beträgt 2'/e mm. Die aufeinander
genieteten Blechplatten sind mittelst in Oelfirnis ge-
tränkten und mit Menningfarbe bestrichenett Leinwand-
streifen gedichtet. Diese Ausführung kann als solid und
sachkundig bezeichnet werden; das Gleiche gilt auch von
dem Führungsgerüste, welches der in Rollen laufenden
Glocke den nötigen Halt zu geben hat.

An der Seite einer Führungsfäule ist ein Maßstab
mit Dezimetereinteilung angebracht; ein am Gasometer-
Deckel befestigter Zeiger weist aus den Höhenstand der
Glocke, aus welchem der Gasinhalt berechnet werden
kann. Da nun der Spiegel des Reservoirs konstant
erhalten werden kann und soll, so entspricht jeder Höhen-
marke ein ganz bestimmter Gasinhalt. Es wäre des-
halb zweckmäßiger gewesen, an Stelle der Dezimeter-
zahlen direkt m^-Zahlen hinzusetzen. Diese Abänderung
könnte nachträglich noch hinzugefügt werden, ist jedoch
nicht von Belang.

Das Acetylen, welches in EntWicklern, die dem Ein-
wurfsystem angehören, erzeugt wird, ist wesentlich reiner
als solches, welches in EntWicklern mit geringen Wasser-
mengen aus dem gleichen Carbid entsteht, aber trotzdem
enthält es noch kleine Beimengungen von schwefel-,
Phosphor-, stickstoff- und siliziumhaltigen Verbindungen.
Diese gelten als Verunreinigungen, welche aus sanitären
Rücksichten und zu Gunsten der Leuchtkraft durch Rei-
niger entfernt werden müssen. Die Reinigung geschieht
am besten auf dem Wege vom Gasbehälter zum Kon-
sument und deshalb wird der Reiniger auch am vor-
teilhastesten, wie das in Eschlikon der Fall ist, gerade
hinter dem Gasbehälter eingereiht. Der angewandte
Reiniger ist ein Trockenreiniger und gehört zu dem
bewährten Hürdensystem, bei welchem einzelne Siebe
mit Reinigungs- und Trockenmasse belegt sind. Die
Größe der Hürden und Zahl derselben richtet sich einer-
seits nach der Quantität des stündlich durchfließenden
Gases, anderseits aber auch nach der Qualität der Rei-
nigungsmasse; natürlich ist auch die Güte des Carbides
nicht ohne Einfluß. Die vorhandenen 4 Siebe haben
zusammen zirka 2'/s Fläche, die eine Hälfte davon
ist mit Puratylen, die andere mit Trockenerde bedeckt.

Beim jetzigen Gasverbrauch reicht die bestrichene Fläche
aus; bei einer erheblichen Zunahme des Gaskonsums
ist jedoch auch an eine Vergrößerung der Siebfläche zu
denken. Bei einem Gasdurchgang von 10 stünd-
lich werden durchschnittlich 4—5 Reinigungsfläche
verlangt, bei 5 stündlichem Gasverbrauch also 2
bis 2V- i»2. Aus diesen Zahlen ist ersichtlich, welcher
Aufgabe der vorhandene Reiniger gewachsen ist.

Vor und hinter dem Reiniger sind Schieberhahnen
angebracht, wie solches von der Technik der Acetylen-
beleuchtung verlangt wird.

Der Gasmesser oder die Gasuhr einer Zentrale ist
derjenige Apparat, welchem die Aufgabe zufällt, die an
die Hauptleitung abgegebene Gasmenge zu registrieren.

Man unterscheidet nasse und trockene Gasmesser,
je nachdem das Gas von einem in einer Flüssigkeit
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